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An f ra g e 

der Abg. H o_r n, S i n ger, W e i k h art, Pro b 5 t, Rosa 

J 0 c h man n und Genossen 

an die Bundesregierung, 
~ 

betreffend. die Hochwasserschäden in Wien und Niederöstcxreich .. -

Die durch andauernde Regenfälle verursaohten Hochwa.sser_ 

~aben ~citeGebieteWiens und Niederosterreiohs überschwemmt und ver­

uüstet .. In vielen Orten mussten-die Menschen fluchtartig ihre Heim­

stätten verl~sen,Hab und Gut a~fgeben,- um nur das naokte Leben retten 

zu kBnnen. 
, ~ 

Leider haben ~ie tobenden WaSScl'massen auch Menschenopfer-

gef"ordcrt .. Neben diesem beklagensw·erten Verlust an Mensohenleben sind 

ausserordentlich grosse Suhäden an Wohn-, Wirtschafts- und-Fabriksge­

bäuden zu verzeichnen. Zahlreiche BrUcken 1 Steg.e und. Strassen wurden 

zerstört oder beschädigt 0 Wertvolle --Fluren und Felder sind verwUstet. 

Der angerichtete Schaden ist so gross und bedeuten4. -dass 

weder die.betroffene Bevölkerung noch die Gebietskörperschaften in der 

Lage sind, allein die Mittel zur Behebung ~d Wiedergutmachungauf'zu­
bringen. 

Die gefertigten Abgeordneten richten an die Bunde:sre&ierung 

die nachstehende 

Anfrage: 

Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um der durch das 

Hoohwasser in Wien und Niederösterr,cioh geschädigten Bevölkerung 

rasche. und wirksame Hilfe angedeihen zu lassen? 

..... -d-.-~-.-
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